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DIGITALISIERUNG

die betriebsinternen Aufgaben 
und Abläufe arbeiten Projektver-
antwortliche entspannter, und 
der Betrieb muß häufig weniger 
Ressourcen aufwenden. Wie ein 
digitaler Assistent hilft das Pro-
gramm mit seinen Algorithmen 
unter anderem dabei, Prioritäten 
zu setzen, die Prozesse klar zu 
definieren und ein hohes Maß 
an Genauigkeit bei der Daten-
erfassung zu erreichen. Solche 
Systeme benötigen im Vorfeld 
jedoch oft den Aufbau einer 
dazugehörigen Datenbank, um 
die gesammelten Informationen 
vernünftig auswerten zu können. 
Daher sollten sich Unternehmen 
schon bald mit dem Thema 
beschäftigen, wenn sie den An-
schluß an die Digitalisierung 
nicht verlieren wollen.

Noch Fragen?

www.semantic-applications.de

Als Spezialist für 
semantische Technolo-
gien und kompetenter 
Ansprechpartner für die 
Realisierung von Soft-
wareprodukten agiert die 
2011 gegründete Semantic 
Applications GmbH & Co. 
KG von den Standorten 
Fulda und Našice (Kroa-
tien). Neben IT-Dienstlei-
stungen und Open Source 
Consulting bietet das 
Unternehmen auch eigene 
Software aus dem Bereich 
des semantischen Web an. 
Mit dem Resource Manager 
hat Semantic Applications 
zudem eine eigene Lösung 
für das interne Personal-
management kleiner und 
mittelständischer Unter-
nehmen auf den Markt 
gebracht. Die ganzheitliche 
Software läßt sich flexibel 
auf Bedürfnisse zuschnei-
den und thematisiert zum 
Beispiel Zeiterfassung 
oder direkte Rechnungs-
erstellung.

Semantic Applications

as Internet ist ein schnelles Medium und 

in seiner Art dafür geeignet, über kurze 

Wege Informationen zu erhalten. 

Genau dies wird oft vergessen. Stattdessen werden 
Mengen an Randinformation weitergegeben, die 
auf den ersten Blick überfordern. Wer liest schon 
gerne lange Texte. Das Gegenstück dazu sind 
teilweise komplett fehlende Textbausteine, die 
den Besucher enttäuscht zurücklassen. Solche Prä-
sentationen werden mit Sicherheit schnell wieder 
weggeklickt. Geben Sie also dem Besucher Ihrer 
Seiten die Chance, schnell und unkompliziert 
die Informationen zu finden, die einerseits für 
ihn wichtig und andererseits für Sie relevant sind. 
Ein Hauptaugenmerk sollte auf den Möglich-
keiten der Kontaktaufnahme zu Ihnen liegen. 
Machen Sie es den Besuchern so einfach wie 
möglich, Telefon und Mailadressen zu finden. 
Es ist zudem empfehlenswert, auf der Kontakt-
seite sympathische Fotos der Ansprechpartner zu 
hinterlegen. Damit schlagen Sie eine Brücke von 
der anonymen hin zur persönlichen Kontaktauf-
nahme. Ein weiterer Stolperstein sind Online-
Fotobibliotheken. Grundsätzlich ist dagegen 
nichts einzuwenden, jedoch ist solches Material 
leicht zu erkennen und Ihr Unternehmen damit 
weit von echter Individualität entfernt. Recher-
chieren Sie gerne selbst, wie oft gekaufte Bilder 
auf verschiedenen Webseiten wiederzufinden sind. 

RATGEBER ONLINE: 

Das Geheimnis erfolg-
reicher Webseiten (Teil 2)

D
Sprechen Sie über die Inhalte Ihrer Webseite eine 

möglichst breite Masse an.

Eine Website ist nicht für ihren Betreiber, son-
dern für den Besucher gedacht. Dieser Punkt 
wird oftmals komplett vergessen. Grundsätzlich 
ist das klar, denn sonst bräuchte niemand das 
World Wide Web, ein Intranet im Unternehmen 
würde genügen. Doch wer sind denn nun diese 
Webseitenbesucher? Es sind Menschen wie du und 
ich. Geschäftsführer, Vertreter, Marketingleiter, 
Interessenten, Handwerker, Verkäufer, Beamte, 
Banker, potentielle Kunden … Fazit, es sind Men-
schen, die unterschiedlicher nicht sein könnten. 
Und sie wollen alle auf ihre Art abgeholt werden. 
Richtig, man kann es nicht jedem rechtmachen. 
Sie können jedoch allein über die fein abgestimm-
ten Inhalte Ihrer Präsentation eine breite Masse 
ansprechen. 

Jeder Mensch ist einzigartig, und so wäre es un-
sinnig, nur einen Ansatz zu wählen. Sie nutzen ja 
auch verschiedene Medien, um Ihr Unternehmen 
in der Öffentlichkeit zu präsentieren. Beginnend 
beim Printdesign, also Visitenkarten, Broschü-
ren etc., über Social Media, wie bspw. Facebook 
und LinkedIn. Dann natürlich die Webseite bis 
hin zu Messeauftritten. Durch diese Streuung 
erreichen Sie einen großen Bekanntheitsgrad. 
Ähnlich verhält es sich auf den einzelnen Medien B
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Was macht einen 

inhaltlich gelunge-

nen Online auftritt aus? 

Warum spricht nicht 

jede Präsentation den 

poten tiellen Kunden an? 

Und welche einfachen 

Möglichkeiten haben 

Sie selbst, um Ihre 

Webseite zum Erfolg zu 

führen? |  von THOMAS 

STAUFENBIEL
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Energiegeladenes Messeduo

Jetzt online 
Ticket kaufen!

www.efa-messe.com

Endlich wieder auf ON!

Das Comeback der mitteldeutschen Power-Plattform

Anzeige

Thomas Staufenbiel ist seit 1999 
Grafik- und Webdesigner, au-
ßerdem Berater und Autor: „Das 
Verständnis für die Erkenntnisse aus 
Persönlichkeitsmodellen führt zum 
weitreichenden Erfolg Ihrer Präsen-
tationen.“ (Bild: Staufenbiel)

selbst. Nur daß sie jetzt nicht 
verschiedene Vertriebskanäle 
wählen, sondern das Wissen 
um die unterschiedlichen 
Persönlichkeitstypen nutzen.

Profitieren Sie von den 

Kenntnissen aus verschiede-

nen Persönlichkeitsmodellen, 

um Ihre Webseite für die 

unterschiedlichsten Benutzer 

interessant zu gestalten.

Auf eine Webseite gemünzt 
würde das bspw. folgendes 
bedeuten: Für die introvertier-
ten Zahlen/Fakten-Menschen 
stellen Sie konkrete Angebote 
oder Daten zur Verfügung. 
Halten Sie hier speziell auch 
das Impressum und die Da-
tenschutzseite aktuell. Rechtsanwälte kön-
nen auch zu dieser Gruppe zählen. Die 
dominanten, extrovertierten Typen benötigen 
kurze Wege zu den wichtigen Informatio-
nen und dort prägnante Sätze ohne große 

Ausschweifungen. Sie sind 
bspw. in der Geschäftsfüh-
rung zu finden und haben 
kaum Zeit. Die extrovertier-
ten Kommunikativen wol-
len Spaß daran haben, Ihre 
Website zu durchforsten und 
zugleich begeistert werden. 
Sie fangen diese Menschen 
mit interessantem Bildmate-
rial und außergewöhnlichen, 
aber kurzen Storys ein. Men-
schen dieses Typs finden Sie 
im Bereich Marketing, Ver-
kauf oder Vertrieb. Last but 
not least die introvertierten, 
emotionalen Menschen. Sie 
suchen nach einem angeneh-
men Umfeld und Harmonie. 

Auch dies können Sie durch Bildmaterial 
und homogene Farb- und Formgestaltung 
erreichen. Zitate und gute Bewertungen Ih-
res Unternehmens tun ihr Übriges. Dies ist 
ein unglaublich großes und doch elementar 

wichtiges Spielfeld, das unter anderem in 
keinem Vertriebstraining fehlt.
 
Bringen Sie Leben in Ihre Webseiten.

Sie haben jetzt bereits einige Anregungen an 
die Hand bekommen, auf Grundlage derer 
Sie sich Ihre bestehende oder in Konzeption 
befindliche Webpräsentation noch einmal 
anschauen und diese überarbeiten können. 
Ein letzter Hinweis noch: Webseiten sind zu 
keinem Zeitpunkt in Stein gemeißelt. Sie soll-
ten ständig von Leben erfüllt, erweitert und 
angepaßt werden. Nichts ist schlimmer, als 
wenn ein interessierter Besucher im Abstand 
mehrerer Wochen immer dasselbe Ergebnis 
sieht und im Worst-Case-Szenario die News 
des letzten Jahres präsentiert bekommt. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen weiterhin 
viel Erfolg und gutes Gelingen.

Den 1. Teil finden Sie online unter: https://

www.handwerke.de/pdf/Digi_Webseiten1.pdf 
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